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ll-:-. -1~~1 der. Beilagen zu· denstenographi5ch~~ ProtolwfIen des Nationalrates 

. XII. Gesetz.gebungsperiode 

Präs.: 8. Juni 1971 . No. 6J'p'J 

A n f r'a g e .' 

. der Abgeordneten MACmJNZE,'Dr. GRUBER 

und Genossen 

..i .. 

. ~. 

an' den BundesministerfüJ; Finanzen' .• ':'.' •... . .' . .• . 

betreffend Sparbücher südmährischer RaiffeisEmkassen.· 

Die Zeitschrift "Der SÜdlnährer", .die in Geislingen erscheint, 

veröffentlichte in dei' Ausgabe vom 1.Mai 197',1 nachstehenden 

. ·.Artikel: 

"Sparbücher südmährischer Raiffeisenkassen. . . 

Bis zur -Vertreibung haben die sÜdmährischen Raiffeisenkassen'die 

~ .. 

1 

. nicht benötigten Einlagen nach Wien überwiesen •. Seit· dem Jahre 194: 

werden die Gelder von der RaiffeiQen~Zentralkasse in Wien ~reu­

"händisch verwaltet •. Über 78 HilI. RM wurden dem österreichischen 
• <, 

Bundessch~tz übergeben, der' auf (jrund geßetzlicher Best:immungen" 
" , :: . "~," '. .' 

60% abbuchte;, die restlichen 40% wurden in Bundesschuldver-

ßChJ;'EÜ bungen umgewandelt. 

Um dies~ Gelder für jene in Österreich lebenden Südmährer zu 

:retten,di~ in ihrem.Raiffeisenkassen Einlagen hatten, führte die 
. . 

.Larids:mannschaft "Thaya" einen lang\vierigen und kostspieligen 

~Pro.zeJ?, der schließlich gewonnen Wlrde. 
'. " , 

AIIl·lp.o]j'eqer .' ersuchten Hans VJagner und RichardCzujan' den 

'. Finanzminister Dr.Androsch, dieser. möge:,: den' Auftrag gebe~.,;,~daß 
inq.1le.n .äbnli·ch, gelagerten Fällen ebenso: ·ents·chieden\vi.r'~;~~;:;:)i::;·· .. ' 

. ,.... . . .' ., ' ... :' :;.)"::,~ .. ( .. :~;:;:~~.:!: 

d.as heißt, daß·: ~lle jene in- Österreich, lebenden " Südmährer.'/~:;.:Cli.e'· 
. . "., . .. . ". ~~ ~r· ,: .. '; i: ~. , 

ein: Sparpuch ihr.er alten Raiffeisenkasse besitzen oder die--'ua'ch-

weise~, daß" sie n~ch dem Tode eines Raiffeisen-Sparbuch-Besi tzers' 

Erben~s:i.nd, Bundesschu~dverschrEü bungen samt 2% Zinsen für 

.drei Jahre erhalten. 1 RM.~ 1 Schilling. 
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Die Landsmannschaft "Thaya" gab bekannt, daß die ersten Aus.,.. , 
zahlungen bereits erfolgt sind. Alles Nähere ist im Heim 'der 
11 Thaya" (1'lien 7., Zollergasse 1'6) an allen Vormittagen (nii t, 
Ausnahme von Sa und So) zu erfragen." 

. , 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Herrn 
Bundesminister für Firianzen:f0lgende 

A'~ f r'a g e : 

1) Ist Ihnen von eine~ langwieri~en Uhdkostspieligeh Prozeß, 
.der 1.Ull die· Ge'lder' der in Österreich lebenden Südmährer 
geführt .we;den mußte, ~twasbekannt? 

2) \'lie haben Sie auf das. Ersuchen der Herren Hans Wagner und 
Richard Czujan '!:'eagiert? 

3) Entspricht es den T~tsachen, daß die ersten Auszahlungen 
bereits erfolgten? 

4J Wenn aie Frage 3) mit ja beantvlortet wird, von welcher Stelle 
werderi: die Auszahlungen vorgenommen? 
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